
In der W.nsenconn von Berks Co.
Und nun nämlich, April den 17ten 1846,

bei einer heute gehaltenen Waiseneourt verwil-
ligte die ersagie Court, auf vorgelegte Bittschrift
eine Regel für alle interesfirten Personen, Ur-

sache anzugeben, warum John Sailor, Ereeu-
tor zr. des verstorbenen Jahn Moeller, letzthin
von Elsaß Taunschip, Berks Caunty. nicbt vom
gedachten Vertrauen entbunden werden sollte.
Die Regel ist am nächsten 7ten August, um 10

Uhr Vormittags, wieder einzuberichten.
Bestätigt aus den Urkunden,

Nlaurer, Schreiber.
Zuni2,I8t6. -im.

5t a ch r i ch t
Der Untezeichnete, welcher angestellt worden

ist durch d>e Waiseneourt von Berks Caunty,
zur Berichtigung der Rechnung und Vertbci-
lung der Bilanz in den Händen von Jacob
Potteiger und Daniel Wagner, Administrato-
ren des verstorbenen Georg Moyer, letzthin von
Ober Bern Taunschip» Berks Caunty?gibt
hiermit Nachricht, daß er den »Pflichten seiner
Ernennung abwarten wird, am Montage den
27sten Zuli 1816, um 1 Uhr Nachmittags, an
seiner Amtsstube in Reading, wo alle interes-
firten Personen beiwohnen mögen.

D. -w. O'Lrien.
Reading, Mai 26.

Wohnungs- Veränderung.
Verünlf zum Einkaufs Preis.

Jokl» Goldschmidt,
Kleider- und Varietäten-Händler,

Zeigt seinen zahlreiche» Freunden nnd dem
Publikum ganz ergebeust au. das; er seinen
Stohr in die MansionhauS-Gcl'äiide, an der
Süd Sten Straße verlegt hat. nahe bei Bour-
bon's Hotel und einige Thüren oberhalb Dr.
töwen'6 Apotheke, in dasselbe Lokal welches
früher von Hrn. Wanner als Klciderstohrbenutzt wurde.

Sei» Stohr ist ne»erdl»gs vervollkommnet
viid mit einer grosse» Auswahl von Sache»
versehen, die ma» nicht überall findet. Be-
sonders ein bedenkender Vorrath vo» alle»
Artikeln welche für

Herren - Anzüge
«rforderlich sind; »ach der allerueiiestcu Mo-
de und zu den billigste» Preisen.

Ebenfalls findet ma» bei ihm viele andere
Sachen die hier nicht benannt werden können,
namentlich Knlschcn, Sulkies und andere
Fahrzeuge, Pferdegeschirre ?c, ?c.

Dankbar fnr die bisher geuosseue Kuud-
fchaft, schmeichelt er sich mit der Hoffnung,
daß seine Freunde ihn auch in seinem jetzigen
Wohnorte ihn mit ihrem Zuspruche beehren
werden, und man wird finden, daß seine Arti-
kel an Güte und Billigkeit alle andern der
Art. die hier verkauft werde», gleich sind oder
übertreffen.

Reqvlng, Juni L. s?i.

Die Geheimnisse von Paris,
Von Engel! Eue.

Aus dem Französischen übertragen von
Viktor 'Milln'lm Fiöhjich.

(Druck von Jacob Uhl in Nen-Pork.)
Das erste Heft dieses ausgezeichneten Werkes

ist erschienen und kann in der Drukerei dieser
Zeitung eingesehen werden. Preis eines Heftes
von 48 Seiten, I2j Cents. Druck und Pa-
pier lassen nichts zu wünsche» übrig und unter-
scheiden sich vortheilhaft von vielen andern der-
»rtigen Unternehmungen.

Ueber den Gehalt der "Geheimnisse" sich wei,
ter auszusprechen, ist vollkommen überflüssig,
da die Kritik längst ihr Urtheil darüber gefallt
hat. Anerkannt ist es das gediegendste Werk
E Eue'S; es hat den Namen des Verfassers
in allen Theilen der civilisirten Erde berühmt
gemacht, und es wird seinen hohen Rang in der
Literatur so lange behaupten, als die jetzigen
Zustände der Gesellschaft nicht eine gänzliche
Reform erlitten haben. In der anziehendsten
Form ergeht es sich über alle jene Fragen, wel-
che die Drucker der Jetztzeit beschästigen und
die Massen in Bewegung setzet. Beim Lesen
der Geheimnisse von Paris wird dem Armen
der Muth wiederkehren, den Reichen wird es zu
guten Handlungen treiben, der Gerechtigkeits-
liibende wird eifriger streben, die Tugend auch
am Aermsten zu ehren, und der Elende gewah-
ren, daß er früher oder später die folgerechten
Ergebnisse seiner Handlungen schmerzlich ertra-
gen muß. Wir glauben uns daher den Dank
deS deutschen Publikums der Union zu verdie-
nen, wenn wir ihm dieses treffliche Werk in ei-
ner gediegenen Uebersetzung und untadelhafien
Ausstattung vorlegen.

Dem letzten Hefte wird das wohlgelungene
Bildniß Sue's beigegeben.

Charles Müller,
No. 118 Nassau St. Neu-Vork.

Mai 24. 1840.
N. B. Das erste Heft des obigen Werkes

»st bereits erschienen und in dieser Druckerei zu
haben, wo ebenfalls weitere Bestellungen ange-
nommen werden.

Leghorn-Hüte!
Der Unterzeichnete erlaubt sich den,

/ respektive» Publikum daß
einen bedeutenden Vorr.uh on

fürßinder,Rna
den und Nlättner, direkt von Europa erhal-
ten hat, die er wohlfeil zum Verkauf anbietet.

im Lande und das Publi-
kum überhaupt möchte er darauf aufmerksam
machen, daß er die Hüte selbst importirt und

daher wohlfeiler verkauft als sie in Phila-delphia zu haben sind.

->>»»».«. rn». ,-,
t Ä-izm-nn,

Schreibpapier
ist zu verkaufe» in dieser Druckerei.

Meadtng, SB. April. l>v.

Ne»tt»vdiftcr
Stiesel- und Schuhstohr,

No. 1. Nordwest-Ecke der Penn und 5-
ten Straße, Neading.

>45. H. Felix und Co.

Zeigen ihren Freunden und dem Publikum
überhaupt achtungsvoll an, daß sie so eden ein
großes und allgemeines Assonement von

Stiefeln nnd Schulien
eröffnet haben, als vorzüglichen kalbledern und
Moroceo Mann's-Stieseln, von ihnen selbst aus
dem besten Materialien verfertigt: kalblederne,
K>p, Leehund und Morocco Pep-Skiefeln von
jeder Gattung; kalbledern, Kip, Seehund und

Morroeeo-Monroes für Männer und Knaben
ze. zc. zc.?Ebenfalls, ein ausgedehntes Assorti-
ment L'lmhe sür Damen, Mädchen u. Kinder.

Auch haben sie zum Verkauf einen großen
Vorrath von rothen. Schlächter- und Baltimo-
re-Lohlleder, Sattel-Leder, Kalbfellen, KipS u.
Oberleder, Morroccos und Kids jeder Art. nebst
einem allgemeinen Assortement von Lclnih-aus-
staffirungen und Werkzeugen, worauf sie das
Publikum aufmerksam machen möchten.

Reading, April 28. 3m.

Waisersutkr gebellt durch Alenley'6
Ge gc n-Gr a v e l Mk'tl

Zeugniß.
Ich Unterschriebener bin eS der Menschheit

schuldig bekannt zu machen, daß ich durch Kien-
ley's Reißende Stein- oder Gegen-
Grävel Pillen von der erwähnten Krank-
heit befreit worden bin. Der Anfang war star-
ker Reiz zum Wassermache», ohne daß viel da-
von auf einmal fortging, und als meine Füße
anfingen aufzuschwellen, so war ich überzeugt,
daß es die Wassersmucht war, und Dank sei es
Gott und den Kienley'b Pillen, daß ich wieder

zu meiner Gesundheit gelangt bin.
Jacob Edelmann.

Cumru Taunfthip, Berks C 0.,)
den Sten Mai, 1846. bv.

C «5 rpe t s,
im Große», und.Meinen.

an der Gsldnen Augel, No. S
Die Unterschriebenen haben das große Zimer

über ihrem Stohr besonders einge.ichtet für den
Verkauf von C a r p e t s, und haben fortwäh-
rend ein sehr großes und splendides Assortement
auf Hand, zu Preisen die unfehlbar befriedigend
sein werden. O'Sriei, und Xaiguel.

Reading, April 28. gm.

An Baumeister und Andere.
Kalk und Sand,

von der besten (Qualität,sind zu räsonablen
Preisen zu haben bei dem Unterschriebenen, Ek-
ke der Sten und Bingemanstraße.

Benjamin IVanner.
Reading, Januar 27. l Z.

Stühle! »tnhle!
M Friedrich Fox, LZ

Schild vom rsthen
//f ( Stu I> l, No. V 8 Ott-/ 112

Pennsiiaße, nabe der tLifenbadn,
Bittet um Erlaubniß sei»? Freunde und das

Publikum zn ben.'chricbtigen, daß er fort
fährt das Sttihlinacber-Gefebäst zu betreibe»
am altenScaiid, ~Schild zum rothenStnbl,"
wo man fortwährend finden wird ein schönes
Assoreiueut von

Stühlen, Schaukel-Stühlen,Setteeo:c.
Welche er alle versichert daß sir vom besten
trocknen Material sind, aufs beste gearbeitet
und im scbönsttn Style aiiSaepntzt siud, uud
sie werde» zu Preisen verkauft die der Zeit
gemäß sind.

l>r7?"Alte Stühle werde» auf die allerkürze-
ste Anzeige aufs beste reparirt.

Readiug, März I. bv.

Edward SY». (^lymer,
Advokat (l^ktvv^Qs,)

Hai stitir Amtsstube verlegt u.ich der Nord
Lte Straße, in eine der neuen Främ-OfficeS,
dem Couithausc gegenüber.

Reading, April 7- iz.

Ättron ÄlbretzHt,
Landmesser und Schreiber.

Seine Amtsstube ist in der Nord KtenStra-
ße, dem Courthause gegenüber.

Reading, April 7. 1846. bp.

.Y i r l a ,» d a,
Herzogin v o n B r e t a g n e.

<Ei»e Geschichte des Alterthums.)
Dieses kleine Werkchen hat nun die Pres-

se verlassen uud ist sowohl einzeln als beim

Dutzend in der Druckerei dieser Zeitung zn
haben. Dasselb eeuthälc 104 Seiten, ist i»

netten Einband gebunden nnd kostet 37j Ct.
das Exemplar, oder HZ das Dutzend.

Aechte Kaiser-Pillen.
Einen Dorrath ächter Raiser-Pillen just

erhalten und zum Verkauf in dieser Druckerei.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit

Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren früherhin öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche s ?Z bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
2>anken in Philadelphia.

Namen. Diseonto in Philad.
Bank von North Amerika* par

Northern Liberties» par
Pennsylvania* par
Penn Taunschip* par

der Ber. Staat/ 24 bis 25
Commercial Bank,* von Pennsylvanien par
FarmerS u. MechanicS Bank par
Girard dittof par
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschloss
Kensington do. par
Kensiugton Saving Institut a
MerchautS Bank von Philad. betrgü.
Mvymensincz Banks, par

Manuf. u. Mechauics par
Mcchanicö Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank gebr.
Pennsylvania SaVingS Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia <s?av>»g Institut gebroch».
Philadelphia Loa» Comp. do.
'Venn Townschip Sav Znst.
Richards (Mark) gebroch.
Gouthwark SavingS Bank bctrüq.
Gchiiylktll Sav Institut gebrochen
Schuylkill Bank' -

Sonthwark ditto par
Western Bank par

Banken im Innern deö Landes.
Bank von Allegheny, zu Ledford, Ungangt?.

Beaver, zu Beaver, do

Swatara, zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
Chambersburg zu Chambersbure, 1
Gettisburg* zu Getlisburg, 1
Pittsburg, zu Pittsburg, I
Susquehailiia Co. Montrose lj
Ehester Caunty zu Westchester, par
Delaware Caunty» zu Ehester, par
Germantaun zu Germantaun, par
Lewistaun zu Lewistaun,
Middletaun zu Middletaun, I
Montgomer») Co,* zu?!orristaun, pai

Northumberland zu Northumberl. pcu
Berks Caunty Bank zu Reading,
Centre ditto zn Belesonte, geschloßen
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia pai
Carlisle ditto* zu Carlisle, I
Doylecttaun ditto zu Doylestann, par
Eciston ditto" zu Easton, par
Srchanqe ditto zu Pittöbnrq, I

Certificate I
Post Note» I

Erchaiige Zweig zu Holidaysburg, l

Certificate
ditto zu Erie,

FarmerS u. Drovers zu Waynesburg IZ
do zahlbar in currant Fonds ' >

FarmerS und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers nnd do zn Grencastlc gebrocb
Franklin ditto zu Washington,
Farmers Bank v. Bncks Ctp z. Bristol,pai
FarmerS ditto von Lancaster* zu Lancaster par
FarmerS ditto, von Reading* zu Rca. par
Harrisburg ditto zu Harrisburg, I
Harmony Znstitute zu Harmony, unqang.
HoneSdale Bank zu Honcsdale,
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
luniata ditto zu Lewistau», ungang
Lankaster do. zu Lankaster,
taucaster Cauiitv Bauk, zu Lancaster par
Libanon do. zu Lebanon,
Lumberman's do. zu Warren, gebrochen.
Marrietta u. Susqueh. TradinqCo. uugb.
MerchantS u. Manuf. Bankf Pittsburg, Z

Certificate
Mechauics Bank, Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville, I?

Post Noten
Miners Bank von Pottsville,
Northern ditto von Pa. zu Dundaff, unqb.
Northumbl. u. Colb.Bk. zu Milton, ungb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, qeschl.
Neu Salem do. Fayette Caunty, bei rüg
Nortdanipton Bank zu Alleiitaun,
N. H. Delaw. Brucken Co. zu N.H. gejcbl.
Office der Bank von Penns. Harriöb. B par.
Office do do Lancaster b par.
Office do do Rieding b par.
Office do do Easton l' par.
Zweig der V. Staaten* Pittsburg, gebroch.

do. do. do. zu Erie, do.
do. do. do. zu Beaver, do.

Osfice der Schuylkill Bank, Port Carbon b
Agricul. u. Manuf. Bk. zu Carlisle, .qebr
Silver Lake Bank zn Montrose, geschloss
TaylorSville Delaware Brücken Co. a 15
Towanda do. zu Towanda, 90

Union do. zn Uniontaun, gebroch
Westinoreland do. zn Greenobnrq, geschlo.
Wilkesbarre Brücke» Co. zu Wilk.unganq
West Brancl, Bank, WilliamSport, iZ
Wyoming Bank zn Wilkesbarre,
Port ditto* zu Pork, I

Nou.qboqantt Bank j»Perryopolis, nn.qang
DieNoten vo» den mit a bezkirh»etc»Ban-

keu werden nicht in Deposit genommen aber
an den betreffende» Banken ausgewechselt.

Die mit b» bezeichnet geben keine Note» aus
Delaware.

Bank v.Wilmington u.Brandewin*fWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington pari
Bank vo» Smirna, Smirna, par

do. do. Zweig, Milfoid, par>

Farmers Bank vom Staat Delaw.^Dover,par
do. do. Zweig, 5 Wilmington,pa,
do. Do- Zweig, Georgetown, par
do. do. Zweig, New Castle, pai

Union Bank, zu Wilmingron, pa,
Kleine Noten unter 5 Thl. I bis Ii

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidcrc, ,
Burlington Co. Bank, Medsord, pp
Commercial Bank Perth Ambov
Cumberland Bank* Bridgeton,
Farmers Bank* Mount HoUy
Farmers u Mechauics Bank,Rahway
Fariucrs 11 Mechauics do Middlecown
Morris Co. Baut' Morristow»
Mechauics Baut, Burliiigton
Mechauics do Newark
Mechanics u Manufactures do* Trenton pa
Morris Canal u Br. Co. N.I City, ungl

Post Note» ungaiigba
Newark Bank Ins. Co' Newark
Orange Bank', Orange
PeopleS Bank, P itersou
Princeton Priiiceton v.,
Salem Banking Co», Salem pa
State Bantus, Newark
State Bank* Elizabethtown
State Bank' Can.den pa
Stare Bank of Morris' Morrietown
Stare Bauk New Brunewick pa
Süsser Bank* Newton
Trenton Baiiking Co' Trenton pa
lluiou Bauk* Dover
Bank of N. Brunswick Brunswick gebroct
Farmers 11. MechanieS Bank do. gebrocl
Franrli» Bank of N.J. JerseyCity gebrocl
Hoboken Banking Co. Hobokeu gebroct
lersei' Citv Bank. Jersey City 'gebrocl
MechanicS Bauk. P.lttersou gebroel
Manufaetiirers Bank, Bellville gebrocl
Moiimoiiths Bank ofN I Freehold gebri
New Hope Del Br. Co* Lambertville
N I Manuf. u Banking Co Hoboken gebri
N I Protektion 11 Lombard Bank IC dc
Palerfon Bank, Paterson gebroch
State Bank, Trento» gebroet
Salem 11 Phil.r Maimf Co Salem gebroch
Washington Banking Co Hackensack gebro

I a ek s 0 n's

K Hnt-Fabrik A
und Fedcr - Stobr.

No. 18, Weft - Peniistraße, zwischen de,
4ten und s, ten, nächste Thür zu Pearson c

Stohr, Reaving.
Fortwährend anf Hand:

Leurer, Nutria, Castor, Russische,
i'upped, und wollene Hüte, von
Moden uud Formcn. W

Fnrr, feine tuct'ne, Velvet, lackirte, leder-
ne »ud haarige Seehund - Äappeu. Ebeu
falls Leahorn Hüte zur passenden lahrezeit.

Südliche und w.stliebe Bertfedcr». - Al-
les dieses wird zu de« »itdriastenPreis.» verduft. Rufet au u»d sehet.

Reatiiig, Fcbiliar 9. II

Versicherung gegen Schaden oder Verlust
durch ene r.

Freidrief unmerwabrend.
Tie Sp> >"g-(?'ardel>

fellschaft von Pl'iladelpbia,
Macht Vei sicheruiig, entweder für eine

Zeitlang oder für immerwährend, gegen Ver-
luste oder Schaden durch Feuer in der

uud auf dem Lande, an Häusern,
Scheuer» i,»d Gebäude» aller Art; a» Haus,
gerälhe, Kaiifinauusgütei 11. Pferde», Rind»!
Vieh, Ackerbatterjeuguisse, Commereielle und
Fabrik-Stocks und Geräthschafte» voii jeder
Beiiciiiiuiiq; Schiffen »nd deren Ladnng im
Hafen, sowohl als MorigätsebeS nnd Grund
Rente», unter den höchst günstigsten Bedin-
gungen.

Mit Gesuche für Versicherung lJnsurance)
in Berk«? Cannty, oder für einige Belehrung
über diesen Gegenstand, wende man sich per«
lönlieb oder durch Briefe an S Xi>
chard«,RcchtS Anwalt. Druckerei dcsßerks
und Seburlkill loui»als, Readiua. Pa.

Horton President.
Rrumlchaar, Lekretär.

Direktors:
Morton MeMichaei,! Charles Stotel,
Joseph Wood, j Arcbibald Wright,
P L. Lagnerenne, Samuel Townsend,
Elijah Dallet, R. W. Poniroy,

Charles W. Schreiner.
Rcadiug, November l. bv.

Wichtige Bekanntmachung.
Alle Diejenigen welche Lchlanch's Lebens«

Essen; sebon gebranebr haben, dient zur Nach-
riebt, daß von jetzt an diese wirksame «. wohl»
thätige Medizin jederzeit zu haben ist, in Re-
ading, in der Druckerei dieser Zemiiig lind
bei Karl Wissang in der 7te» Straße; in
Kutzta»» in der Druckerei des Geist d. Zeit;'
in Ober Bern bei Melchior Herb, bei I.Ren-
no und au S. Himmelbei ger's Wirthshaii»
se; in Hamburg in der "Sebnellpost" Drucke
rei ; in Tiilpehockeniinweit Röhrersbiirg, bei
John Bechtel: in Womelsdorf bei I. Jost,
Bierbrauer; in AddamStann. an Heinrich
Stauffer'S Stohr. ?Es ist jedem wohlmei-
nend gerathen, mit dieser Medizin eineuVer-
snch z» mache». Besonders wirksam ist sie
bei Mntterweh, Kopfschmerzen. Herzklopfen,
Mangel an Essliist, oder w>n» der Magen
das Essen nicht vertragen will, eben so wirk-
sam bei Seitenstechen nnd Rückeiiscbmei je»,

uud anet, bei lliiordnnugen in der monatlichen
Reinigung. Für den blauen Huste» der Kin«
der ist sie sehr zu empfehlen, da sie denselben
binnen kurzer Zeit riirirt

friedlich Schlauch.
April 22. bv.

Vorschriften,
gestochen von C. F. lLgelmann, sind wieder
erhalten u. zum Verkauf in dieser Druckerei

Magen- und Sonnner-
Krankheit.

Hart's tlarminativc. Es ist versichert,
daß' diese angenehme Medizin den Durchlauf,
die Kolik, Krämpfe Grifing-Sckmerzen, Cho-
lera Morbus, Frühlings und Sommer-Krank-
heiten kurirt, und die Unordnungen des Magens
und der Eingeweide, in Iv, aus 2V Fällen und
in weniger als der halben Zeit, worin es durch
irgend andere Mittel bewirkt wird. Sie ist be-
sonders angenehm von Geftbmack und Kinder
nehmen sie wirklich gern. Sie ist gleich wirk,
sam für erwachsene Personen. Preis nur 18H
Cents die Flasche.

Verkauf an meinem Agentjchasts-
und Buchstohr, Nord stc (Eallowhil!) Straße,
den alten öffentlichen Gebäuden gerade ge-
genüber, wo ebenfalls zu haben ist zu den nie-

drigsten City-Baargeld-Preisen ein volles As-
sortement von

Deutschen uud englischen Büchel »,

Pargement, Schiefertafeln, Echreib- undßrief-
Papier, wohlfeie Blänk-Bücher von allen
Größen, Dinrengläser, blaue/rothe und schwar-
ze Dinten, Oblaten, Schreibfedern sc zc.

George Gest.
Reading, Mai 12. Bm.

Dr. Z. Kienley'6 Pillen.
Gegen die Wassersucht, reissenden Stein

und Grävel.
Die Symptome oder der Anfang von diesen

Krankhciccn sind : wenn man immcr geplagt,
gereizt und genöthigt ist, Wasser zn mache»,
ohne daß »ia» viel auf cininal machen kaun,
mit oder ohne Schmerze», Spannung im ll»
rerleib, Nlercii-Schmerzeii, grosse Schmerzen
im Kreuz, Druck auf der Blase, uuregclmässi-
gcu Stuhlgang; dadurch entstehe» Schwi»
del, Miittcrweh, Windkolik, Verlust desAp-
petics, Dit-pepsia uud Hartleibigkeit, welches
bei Frauenspersonen nur zu oft der Fall ist,
dass sie mit dem Wasser geplagt werden, wenn
sie ihre inouatlicbe Zeit zn viel oder zu wenig
oder gar nicht bekomme».

Und wie viele Tailscndc haben ein trauri-
ges Ende genommen, weil sie es vernachlässigt
habe», diejciiiae» Medicinen zu gebrauche»,
die dafür anempföhle» wäre». Darum
braucht Keiner z» verzweifeln, indem die oben
erwähnten Pillen iu der Drncferei dieser Zei-
tung, in der Lten Straße, wie auch bei Carl
Wissaiig in der Franklin-Strasse, Reading,
Pa,, zn haben sind.

lviciileV' Gr.-Dr.
DZ»Anch z» habe» bei de» Herre» Stohr-

halter» George H. Miller, Womelsdorf;
Jaeob Vechtel, Tulpehocco» ; H. Hcssuer,
sLerch'S Wirthshaus,) »ud Thomas Rn.'h,
Unter Heidelbcra; Peter KegereiS, Blnek
Heise, Lancaster Co.

Grosse Boxe» zu SN, die kleinen 25 Cents.
Mai L6. bv.

An die Leidenden.
Kienitz) s Vcsen Vrsve!

P i ll e n.
Dicse Pille» sind die besten nnd sicherste»

für den reisstiidtn Stein oder Grävel (Gries),
und alle Krankheiten die aus dem Wasser ent-
stehen ; sie reinigen die Nieren und stellen die
Organe wieder in Ordnung, sie siud laxirend,
wind- nnd wassertreibend, reiniqen nnd stär-
ken den Magen, erwecken Appetit, heile» das
Kopfweh, die Hartleibigkeit, Wiiidkolik, das
Leibweh, Dispepsia :e. :c.

Dieses alles ist dnrch Erfahrung iindZcug-
«isse bestätigt iind bewiesen, nnv wer sie als
Laxirmittcl gebraucht, wird selten oder gar
nicht von den obigen Krankheiten geplagt
werde».

John Kie » le?, lÄr. Dr.
haben in dieser Druckerei nnd bei C.

Wissana, in der Süd 7tcn Strasse, Reading.
Preis 50 Cent die Box.

April 3. l'v.

Dr. Vechrer's
unqeli-Pre s e r v a t i v,

Preis st> Cent die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt
durch eine» regelmässigen uud berühmten deut-

schcu Arzt, der sie über fünfzig Jahre in fei-
ner eigene» Praris i» Deutschland gebraucht
hatte, in welchem Lande sie während jener

Zeit äußerst ausgedehnt benntzt wurde,beiHn-
steu, Erkältungen, Katarhficber. Enabrüstig-
keit, Kcnchhnstcn, Seiten nnd Rückenschiner
;c». Bltttspeien, jederArt Brnst und Lnngen
beschwerde», und in Hemnng der herannahen
den Auszehrung. Vieles kann als Lob der
obigen Medizin gesaac werden, aber die Zei,
rnugSbekantmachiingen sind zu kostspielia da-
zu ; jeder befriedigende Beweis in dessenWir-
knnqcn wird in einem Versuche damit gefun-
den werden, sowie auch zahlreiche Empf>hl»n-
acn die Anweisnngszettel begleitend, lleber
7WI) Flaschen siud allein in Philadelphia
währenddem letzten Winter verkauft worden,
ein übcrzenacndcrßeweis von desse»N»tzbar.
keit, soust würde eine so grosse Q»a»tltät nie

verkaiift worden fein.
So wirksam ist die Medizin gewesen in

Heilung der verschiedenen Krankheiten für
welche sie empfohlen ist, dass sie alle» andern
Zubereitungen vo» Sarsaparilla, PaiiaceaS
:c sch»cll,voranqcht.

Viele Zenanissc sind vo» Zeit z» Zeit erhal-
ten und bekannt gemacht worden, aber ter
Kostenaufwand vo» Aeicuiigsbetanntinachiiii-
gcn verbietet deren Mittheilung hier. Die
Leichtgläubig» können leicht überzeugt wer-
den von der Nützlichkeit dieser Med,;,» wen»
sie anrufe» a» Leidy's GesiiudheitS Empori
um No. >9i, Nord Ste Strasse, nncerhalb-
der Vincstrasst. znin Schild des "goldene»
Adlers »ud Schlange»," wo Zeiiauisse und
Nachweis»uge»,z» hnndcrten von Fällen der
inerkwürdigsten K»rc» d»rch dicse Medizin, -
vorqezeirt werde» tö»»c».

Reading, Juli l. 1845.

Medizin ist z» dem oben aiiiege-

bciie» Preise in dieser Dguckerei z» haben.

GeglU uud Nucken-
Schmerzen Linemeut,

verfertigt vo»
Dieses Liiiemeiit ist das bewährteste Mittel

welches jemals vor das Publik»», gebracht
worden ist ; es verschafft sogleiche Linderung,
wenn Gebrauch davon gemacht wird. Die
Rücken-Schmerzen cnrirt es beim erste» oder
zweiten Mal Schmieren.

zn haben i» dieser Druckerei.
Preis: Cent die Flasche.

Read!»«, April IZ4 bv.


